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Die grösste Knacknuss sei gewesen, die «Rössli»-Fassade zu 
erhalten und die optimale Lösung zu finden, sie zu sichern, 
erklärt Projektleiter Dario Rosa. «Denn unmittelbar hinter die-
ser Fassade wird zwei Etagen tief in den Boden gebaut», führt 
er aus. Auch das Baustellenkonzept sei eine der grossen He-
rausforderungen. «Es wir auf sehr engem Raum gebaut und 
hat um den Gebäudekomplex kaum Lagermöglichkeiten.» 
Daher müsse während der Rohbauphase die Einmündung in 
die Schulhausstrasse ab der Mitteldorfstrasse sowie ein Teil 
der Schulhausstrasse im Bereich des früheren «Rössli»-Saals 
vollständig gesperrt werden. «Nur so kann die Sicherheit für 
Nichtbeteiligte, aber auch der Baustellenverkehr gewährleis-
tet werden.»

Die Tiefe der Baugrube, welche über zwei Etagen in den Boden 
reicht, sei ebenfalls eine Herausforderung, welche in Zusam-
menarbeit mit dem Bauingenieur und dem Geologen gemeis-
tert wurde. «Im Dorfkern entsteht die tiefste je ausgehobene 
Baugrube von Villmergen», weiss der erfahrene Projektleiter 
der Xaver Meyer AG.
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Der Abbruch ist in vollem Gange. Noch sind die letzten Fensterbögen des Ochsensaales zu sehen. Damit die «Rössli»-Fassade auf der 
Vorderseite erhalten bleiben kann, muss sie aufwändig abgestützt werden.
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